
Wiener Rath der
Fol .16472 .7 .NeuesRathaus

ausgebe .
15 .Jahrg .Samstag14 .Jänner

RequirungderQuartiergelderder
BeamtenderstädtischenStraßenbahnen.
DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
habe die Quartirgelderder
BeamtenderstädtischenStraßenbahnen
vom1 .Februarl .J .anmitfolgenden
Betragenfestgesetzt:fürdie6 .Rate
goriemit600 ,für die 5 .Rate
goriemit800r ,für die4 .mit
1000f ,für die 3 .mit 1200R.
für die 2 .mit 1400undfürdie
ersteKategoriemit1600Mjährlich
JenenBranden,welchenachdiesem
Schein ,wenigerQuartiergelder¬
haltenwurden,als sie schonjetzt
beziehen ,ist derMinderbetragals
Quartirgeldergänzungszulageaus¬
zubezahlen,welchenachMaßgabe
der Vorrückungderbetreffenden
Brandenin ein höherQuar¬
geldeinzustellenist .DieMehres
beziehensichmit1896Mjährlich
Kirche in derPrie¬

Gerschof,amSonntagden15 .d .halb
zehn Uhr VormittagsMesse
vonMozart ,GradualeJesus ,dulis
memoriavonRothe ,Offessorium
Misercortius von Mozart ,Datum
te von AmbrosNieder¬

Wärmeeben .In densichwarm,
suben des Diener Wärmendenund

tenWolligkeiten werdenin
Wochevom6 .bis 12 .29508
Männer ,16850Frauenu .33933
Kinder ,zusammen80286Personen
Aufnahme.Hiemitist seit demBe-¬
stande der Vorstuben ,die15 .

der Besucheüberschien
dieauchzurNachtzeitgeöffneten
Warmestubendes10 .und20 .Bezirkes
wurdenin derselbenZeit von1508
Personenbenutzt .
SitzungenimRathause.DerGemeinde,

halt in der kommendenWochekeine
Plenarsitzungab .Stadtratssitzungen
finden ,Dienstag ,Mittwochund
Donnerstag zehn Uhrvorma¬

magistratsdirektorDr .Weiskirche
ist erkranktu .wirdübermorgen
Montagkeine Parteienempfangen,
der nächsteEmpfangslagdesMagi¬
staatsdirektor ,wirderst Montagden
23 .d .stattfinden .

StädtischeGroßschlächterei.Unter
demVorsitzeder S .R .Wesselund
in AnwesenheitdesBürgermeisters
A .BurgerunddesVizeburgermei¬
stersDr .Neumayerhatsichheuteder
gemeinderatlicheAusschußfürdie
ErrichtungeinerGroßschlächterin
VerbindungmitdemstädtischenÜber¬

nahmsauce,mitderFragederErrich¬
lungeinerAktien-Großschlachter
befahrt der Beratungwohnen
Oberegistratsrat Dr .Tode .
MagistratsreferentDr .Constantin
Mayerbei .NacheingehenderDebatte
überdiesenGegenstand,anwelcher
sichsämtlicheAusschußmitgliederbe¬
teiligten ,wurdeder vonderMagi¬
stratsdirektionvorgelegteEntwurf
genehmigt,unddieimProtokoll
niedergelegtenVereinbarungen
mit denProponentengutgeheißen.
lediglichin demPunkte5wurde
eine kleineAbänderungbeschlos¬
sen dahingehend ,daßdieGemein¬
sich verpflichtet ,wenigstens75
VerzendesBedarfesanFleisch

fürdieinodernächstWien¬
befindlichenGemeindeanstalten,
bei entsprechenderQualität ,um
entsprechendemPreise vonder
Aktiengesellschaftzubeziehen .Den
Gegenstandwird in Stadt -u .
Gemeinderate,M .Wessel ,als
Referentvertreten .

StädtischesLagerhaus.DerGe¬
meinderatsausschußfür dieAusge¬
stallungdesstädtischenLagerhauses
hielt heuteimBeiseindesBei¬
Dr .Dreger ,u .desv .B .Dr .Neumayer
unter demVorsitz desObmannes
G .Agmanneine Sitzungab ,in
welcherüberdie Errichtungeiner
GesetzenimstädtischenLager
hause Beratunggepflogenwurde
DieserSitzungwarenMagistrats¬
ReferentDr .ConstantenMayeru .
LagerhausdirektorStraßebeigezo¬
gen .DerAusschusswardarüber
einig ,daßdie Herstellungeiner

Gesetzereiimstädt .Lager,
hauseeine dringendeNotwendig¬
keitsei ,er befasstesicheingehend
mitdenvorliegendenProjekten
für dieErrichtungeinersolchen
Putzerei ,fasstejedochkeineDefini¬

tivenBeschlüsse,sondernbeauftrag,
se denMagistrat ,imEinverneh¬
menmit den bezüglichenÄmtern
nenBedingungenfür diesesPro¬
jekt auszuarbeitenu .mitmehreren
fernenwegenVorlagevonPro¬
jektenin Verhandlungzutreten .

Dr .KarlBürger-Stiftung.d .
Komitezur ErrichtungeinerDr .
KarlBürger-Stiftunganläßlich
des60 .GeburtstagesdesBürger¬

meistershielt kürzlichunterdem



VorsitzdesMagistratsdirektorsDr.
Weiskirchner,seineSchlußsitzung
ab .Dr .Weiskircheverlas¬
ersteinSchreibendesBürger¬
meisters ,in welchemerdem
Magistratsdirektorunddenit¬
gliederndesKomiters ,fürdie
Mühewaltungbei denSammlun¬
gendenDankaussprachu .dank
te dannselbst denKomitemit¬
gliedernfür die kräftigeUn¬
terstützung .Erteilte mit ,daßdie
Stiftungauf377 .570R11ange¬
wachsenist .Die Sammlungensind
nochnichtabgeschlossen,eslaufen
noch immer Gelder ein u .es
werdenauch Betrage beider
städtischenHauptkassefernerange¬
nommen.DieStiftungbefindetsich
bereitsin derVerwaltungderGe¬
meinde ,die Geldersind inKommel
ansehen und in Pfandbriefender
LandesHypothekenAnstaltange¬
legt .DieSammelbogenwerden
gegenwärtigdurchdenRadoberbuch¬
halter gerichtunddanngebunden.
bei denSistungsaktenaufbewahrt.
der Magistrat wurdevomBürger¬
meisterbeauftragt ,denNichtbrief
auszuarbeiten ,und ihn danndem
Stadtratevorzulegen.Eswurdebe¬
schlossenn,denDankandieScheider
in geeigneterFormweiterzugeben.
NachdemdurchdenBezirksvorsteher
in demVorsitzendenfürseine
Mühewaltungder Dankausgeschri¬
chenwordenwar ,wurdedieSitzung
geschlossenu .dasStiftungskomite
für aufgelösterklärt .

Subventionen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Apenberger

dem RomederLehrling ,
arbeitenAusstellung1904zurGe¬
ckungdes Abgangesper60134
einen Beitrag von10000Rals
Subventionbewilligt .Seitensdes
Landeswurdezu demgleichen
ZweckebereitseinBetragvon20000
K ,seitensdesUnterrichts -unddes
Handels-MinisteriumseinBetrag
vonje 10000u .seitens dern .
Handelskammerein Betragvon
8000R .bewilligt .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Dr .Kreu¬
derSchulleitungin Tragweinfür

die dortige Suppli¬
gnation von 100 rbewilligt .
Ernennungen .DerStadtrathat

nacheinemBerichtedesV .F .Dr.
NeumayerimNatusderHaupt¬
Kasseernannt ,zumAdjunkten
JosefVerzer ,zuOffizialenFerdinand

und fruck ,zu
stenRobertSchug ,undAnton
Nachern .- NacheinemBerichtedes
M .habewurdenzuprovisorischen
BezirksahlkatasterBeamtener¬
nannteMaximilianBartsch ,Johann
Schadtbauer ,HeinrichRubach,Karl
Proßnitz ,JohannStraschil ,Karl

Riet ,Leopoldhintermaier ,Karl
Mann ,Rudolf u .JosefRand .

AnzeigedesPferdestandes.Nachdem
Herreine Klassifikation derPferde
nichtstattfindet ,habendiePferdebe¬
sitzer ,diein ihremBesitzebefindlichen
PferdundTreptiere ,auchbeibe¬
fördlichzugestelltenAnzeigezetteln
auszuweisen.DieZettel sindbis
3 .d .gewissenhaftauszufüllen,u .von
denPferdebesitzerneigenhändigzu

unterfertigen .

Sturmwollen .Die Sturmelleder
in Wienheimalberechtigten,imJahre
1886geborenenLandstumpflichtigen
wird vom16 .bis 23 .d .vonacht
Uhrfrühbis 2 Uhrnachmittagsim
KonskriptionsamedesMagistrats
imneuenRathausezurallgemei¬
nenEichtaufliegen.ÜberjedebeiderEinsichtnahmederSa¬
vollewahrgenommeneAuslassung
oderunwichtigeEintragungkann
behufsBerichtigungderSolle
an Ort undStelle die Anzeigeer¬
stattet werden.
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